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Die Omaha Wassers sirikis . Bill.
Mehrere Bills zur An

nähme empföhle.

Vor sicherem Tode bewahrt.

Polizist Paddl, Rinn führt eine

heroische That auS.

ttegeil .? Uhr Morgens wurde die

Polizei von dem Zöllner der Dou-

glas Straszenbriicke verständigt, das!

line Frau sich in der Nähe de?

WärterhäuLchenS von der Brücke in

den Flufz gestürzt habe. Polizist
Ziinn wurde sofort nach der Brücke

geschickt. ,ui,l den Befund feslzustel
len. VI ii Ort und Stelle angelangt,
fand er eineil Tanieht linmittel'
bar neben dem Brückengeländer lic

gen. Ter Polizist warf einen Blick

über das (Geländer, und zu feinem

Entsetzen beuiertte er die Frau auer
auf einem schweren Telegrapben
kabel liegen. Die Kleider hatten

Deutschland mutz für den etiunistfu

itampf um srine ifxistciij
gerüstet sein.

' Berlin. 10. April. Bei der Er
öffnung deS Reickiötaacs hielt ZicichS

kanzler Bethillanil-Holliv- z eine be

!eutsame Rede, in welcher er sür die

, Annahme der Wchrvorlage, wie sie

von der Negierung unterbreitet wor
den ist, eintrat. Im Wefciitlidjeii

sagte er: Die Wchrvorloge ist nach

tinmüthiger Aujicht aller Fachleute
nöthig, um die Zuknnit Teutsch-land'- s

zu sichern. Bis jetzt nützen
nir. 1tnJ 3phrfrftit llirfit.f IIVV Ms t t Ult. H

iFalls wir jetzt zum Kriege genöthigt
'Ivürden, so könnten wir uns zwar

Mehrere wichtige Bills eingereicht.
Präsident beilson beim

Finanzkoniite,

Senat.
Zgashington. 10. April. Senator

Ehilton unterbreitete eine Bill, in
welcher der Minimallohn für wcib
liche Arbeiter bestimmt wird. Eine
Bill, welche die 7spl'ktion der ftoh
Irnbergwerke des Landes durch eine
Regierlittgskoiiiiiiission beziveckt, wur
de von Senator Works eingereicht,

Senator Borah reichte eine Vor
läge ein. wonach es Senatoren und
Nepräsentauten untersagt in, als
Anwälte für zwischenstaatliche Han
dtlökorporationril zu fungiren.
Tas .Uomite für auswärtige Ange
lcgeuheiteii hiesz McLean's Rcsolu
tion gut. laut welcher Präsident Wil
son eine internationale Konferenz
tiiiit Schulze der Zugvögel cinberu.
fett soll, Senator Borah unterbrci
tete eine Vorlage, das Angebot der
Lincoln Farm Association, welche
Lincoln'S Geburtshaus der Nation
zum beschenk machen will, anzuneh.
nien.

Im Interesse der Annahme der
demokratischen Tarifvorlage erschien

gesiern Nachmittag Präsident Wil
son vor den demokratischen Mitglie-
dern des Senats.Finanzkomites.
Nach derselben gab der Präsident
Zeituiigsberichterstattern gegenüber
zu verstehen, das; die Partciplatform
in Bezug auf die Revision des Ta
rifs strikt durchgeführt werden
würde.

Papst Pins auf der Besserung.

Sein Zustand aber noch lange nicht
zufriedenstellend.

Rom, 10. April. Heute Mittag
hat sich in dem Befinden des schwer
erkrankten Papstes PiuZ eine Wen-

dung zur Besserung eingestellt: aber
Herzschwäche lind unrcgelmäfziger
Pulsschlag des Kranken geben im
iner' noch. Ail Befürchtungen Anlasz.
Die Schwestern und ?ine Nichte des
Papstes weilten heute Vornüttag
mehrere Stunden lang an dessen
5lrankcnbett.

ttcsucht Ein junger Geschäftsmann
sucht Kost ,und Logis in einer

gebildeten deutschen Familie. Ko

stenpilnkt für ein gutes Heim ist
bei ihm Nebensache. Adresse Lewis",
Oinaha Tribune.

Äulkenbrüche verursachen das Stei
gen der Flüsse. Tammbrüche.

Menlvhis, .Tenn,, 10. April.
Nach einem in dieser ttegeud statt
gefuildeucn Wolkeubruch verbunden
mit einem orkanähulichen Wind barst
der Damm, und die Wassermasscn
ergossen sich in die Niederung. Als
let Tammbruch liiivermeidlich
schien, verlicfzen 150 farbige Erd
arbeiter, die den Teich mit Sand
sacken ,,d- Steinen beschwerten, ih
ten Posten lind eilten mit dem
Tchreckcnsruf ' Rette sich wer kann"
davon. Man befürchtet, dafz auch
andere Tämme der tteivalt der Flu
tl'eil erliegen werden. Tas Wasser
im Mississippi hat in Tennessee eine
noch nie dageinescne Höhe erreicht.
Infolge des Tammbruchs. der eine
Weite von L00 aufzuweisen hat.
sind mehrere 'Eoimtics nter Was
ftr gesetzt worden. Im ganzen mitt
leren Mississippi richten die Fluthen
ungeheuren Schaden an. Verluste
von Menschenleben sind bis jetzt noch
nicht gemeidet worden, Ter Bahn
rcrkehr ist völlig unterbrochen.

Tie Hochflnthen im Ohiothal.

Eairo. Jll., 10. April Tcr
Ohioflusz ist noch nicht gefallen; er

registrirt hier immer och 51.6 Fuß.
Ein Boot mit Nationen und Klei
dungsstückcn für 3000 Flüchtlinge
iit nach der Wabashslußniederung
abgefahren. Sollte der gegenwär
lig fallende Regen anhalten, dann
ist die Lage, für die Bewohner der
Mississippi und Lhio-Jlchthäl-

eine fchr gefahrvolle.

Hochwasser i Hot Springs, ?lrk.

Hot SpringZ. Ark., 10. April.
Während der verflossenen Nacht sind
hier über

,
6 Zoll Regen gefallen.

Von den die.- Stadt umgebenden
Bergen stürzte dis Wassermaffen in
dm Badeort und ' richteten einen
Sachschaden von $50,000 an. Aller
Verkehr mit der Auszcnmclt ist ge
gcnwärtig abgeschlossen.

Schwerer Fluthschadcn in Ohio.
Louiöville, Ky., 10. April. Der

den Eisenbahnen in Ohio durch die
Hochfluthcn zugefügte Schaden be

läuft sich auf 20 Millionen Tollars,
Eolumbus, O., 10. April. Bis

im sicheren Vertrauen auf die Tuch

tigkeit und Tapferkeit des Heeres
schlagen, die große Zrage aber ist:
Können wir uns den Curjis gestcit-ten- ,

auf Zehntausende auoss.'lüldeter
Soldaten zu verzichten?" Kein
Mensch weif;, wann uns ein Krieg
beschieden ist. Jedenfalls kann kein

nropäifcher Krieg kommen, obne
:' ,uns hinein zu verwickeln, und dann

liaben wir um unsere Existenz zu
kämpfen. Wer verantwortet es.
daß wir bei einen: Ringen auf Tod

"und Leben nicht so stark sind, wie
wir sein können."

'. Im Verlaufe seiner Ncdc bezeichn

nete er die Verstärkung der deut
schcn Wehr als eine Nothwendigkeit
ker panslawistischen und der von
Frankreich drohenden chauvinisti

scheu Gefahr gegenüber. Was die

.'öaltung Deutschland'S anbetreffe,
so werde eS auch in der stärkeren

Rüstung niemals der Störenfried
fein. In dem Konflikt zwischen

Oesterreich und Nufzland habe
Teutschland stets vermittelt, im
Nothfall aber werde es mit aller

ttraft auf Seiten ds Bundesgenos.
4tn stehen.' Großen Eindruck mach
te-d- ie Erklärung deS Reichskanzlers.

, dafz Europa, mit welchem Teutsch
( Manb sich eins wisse England wegen

der von diesem beiuK .nen Friedens
li, müh un gen Tank schulde.

, ..Unsere Beziehungen zu der fran

iich in dem Netziverk verstrickt und
hielten die Selbstinordkaiididatin
fest.

Ohne sich lange zu besinnen, klet
terte iliimi über das Geländer und
nach längerem Bemühen gelang ei

ihm, die inzwischen ohnmächtig ge
lvordeiie Frau aus dem Netzwerk zu
befreien lind sie auf die Brücke zu

lringen. Es bedurite der ganzen
Geistesgegenwart und eine kolossale

Eistsaltimg der phmhcheit Kruste des

Polizisten, dieses Werk auc-zufüh- .

ren. Uebel gelaunt, sragte Rinn
die Frau, welche ihren Namen als
össie Burke angab, aus welchem
Grunde sie Selbstmord begehen
wollte. Sie erklärte, das? ihr Lieb

Haber sie eines anderen FrauenziM'
mers wegen verlassen habe, und sie

deshalb nickt mehr leben wolle.
Und für so eine verrückte Idee muß

ich mein Leben riokiren," sagte der

Sicherhritswächter, und lieferte di

Lebensmüde in der Polizeistation
ab.

Bier Personen getödtet.

Pensacola, Fla., 10. April In
der hiesigen Moore Cisanlage er

plodirte heute Vormittag ein Amo

niakkessel. Das Gebäude wiirde theil- -

weile zerstört , M ex Arbeiter m,r
den durch die Gewalt der Erplosion
getödtct: mehrere Feuerwehrleute
wurden von den Ammoniakdämpfen
übermannt und konnten nur mit
Niihe gerettet werden.

jetzt sind 80 Personell, die bei den

Hochfluthen ihr Leben verloren ha
len, geborgen worden. Ackt wei

:cre Personen, die vermißt werden.
sind zedenfalls ertrunken.
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Aber Haiiölialtungögkgknstande, Mii
brl nd'Bctt'.kiig sind den ?or

na,d0'Leidkden erwünscht.

ES ist eine solche Unmenge von

ttlcidungsslücken jeglicher Art für
die Tornadoleideuden eingelaufen,
l'asz. wie 5lapitän Etritzinger, der
die Vertbeilung der traben beaufsich

tigt, versichert, fernere Zuwendun.
gen von Kleidern nur unnütze Ar
lcit verursachen und. so gut cS ge
meint ist, die Hülfelcistuugen nur
erschiveren.

Tic Nachfrage in Hülfe in Form
von :.'ahruiigsinittelil und Kleidern
wird von Tag zii Tag geringer.
Tas zei,zt am besten, wie durchgrei
send ud energisch das Hülfswrrk
betrieben ivorden ist. Die meisten
Leute bitten um Haushaltuiigsgegen
stände. Bettzeug, Matratzen und
Möbeln aller Art sind in bedeuten
der Nachfrage. Solche Dinge kann
daö Hülfrkomite gut verwenden.

Tie Kollektion, welche der Klein
händlerverband unter feinen Mit
glieder ins Werk gesetzt, hatte bis
aeslern $!15 ergebe. Es werden
alle liicschäftslcute der Stadt in

Beiträge angegangen, und nur we

ige verweigern die Bitte.
Das Eciitralkoinite wünscht dem

Eiiidriick vorzubeugen, als ob das
Hülföwerk bereits vollendet sei.

Man sucht nur, mehr System in die
Arbeit zu bringen. I. B. hat jeder
Arbeiter im Auditorium eine Marke
bekommen, die zeigt, in welchem

Departement 'er beschäftigt ist. Fcr
er sollen auch die ciylanfeiiden

Nahrungsmittel, Kleider, Heizmate-
rial und Möbel besser kontrollirt
werden, um Irrthümern vorzubeu
gen und eine glcichmäfzigcre Vcr
theilung zu ermöglichen. Zu bc

richtigen ist auch, dafz einige Zweig.
Hülfsstationen aufrecht erhalten blci

len und nicht alle aufgehoben sind,
wie es zuerst hicsz.

Ein unglücklicher Umstand besteht
in dem anhaltenden Regen, der dem
aus den Trümmern ausgesonderten
Bmimaterial,' - da? ' znsciten' der

Strafte aufgestapelt worden ist, ?

deutenden Schaden zugefügt hat.
Es heisst, das; "0 bis 75 Prozent des
Materials imbrauchbar geworden
,sl. Tic vom Sturme beschädigten
Häuser, deren Reparatur mit Rück
ficht auf die Versicher.ungscinschätzung
aufgeschoben wurde, haben durch
den schweren Regen gleichfalls sehr

gelitten.

Streik der Straficnbahnangcftellteii.

Zwischen Staatsmiliz und Streikcrn
kommt es zum Kampf.

Busfalo, N. ?)., 10. April.
Zwischen streikenden Straßenbahn
angestellten und Milizeit kam es zu
einem blutigen Zusammenstoß., Eine
Frau lind ein Mann wurden durch
Gcivehrschüsse schwer verwundet und
ein Knabe erhielt einen Bajonett
stich. Tie Ttreiker zertrümmerten
lrci Straßenbahnwagen. Gcgenwär
tig wird das Eigenthum der Ge
jcllschaft von 3000 Mann Miliz

Tr. Friedman impft 69 Patienten.
Provideuce. R. I.. 10. April.

In dem Walliim Lake Sanitarium,
einem, Staatsinstitnt, intpftc 'Tr.
Friedmann 00 schwindsüchtige Per
sonen mit seinen! Heilserum. Tie
bedeutendsten Aerzte des Staates
waren Zeugen. Die geschickte Art
und Weise, mit welcher Tr. Fried
mann zu Werke ging, erregte tmter
fan Aerzten Erstaunen. Heute wird
Dr. Friedmann zum ersten Mal seit'
feiner Anwesenheit in den Ver.
Stataen Privat-Patiente- gegen

Zahlung von Gebühren behandeln.

Tavies wird nicht HnlssKriegs
sckretär.

Washington. 1. April. Joseph
E. Tavies von Wisconsin hat die

ihm angebotene Ernennung zum
abgelehnt, weil

er das Jahresgehalt von $5000,
das mit dem Posten verblinden ist,
nicht für alisreichend hält. Herrn
Tavies' Naine wurde außerdem des

Oefteren in Verbindung mit einem

diplomatischen Posten, sowie mit
dem Gouverneuröamt der Philip
pinm genannt. ,

Trntscher Flieger abgestürzt.
Gelsenkircheli. 0. April. Ter

Luftschiffer Lichte unternahm hier in
seinem Eindecker einen Aufstieg. In
dcr Höhe von 130 Fuß wurde das

Flugzeug von einem so' heftigen
Wndsloß getroffen, daß dabselbe sich

überschlug und wie ein Stein zn
Boden stürzte. Lichte war sofort

eine Leiche.

Tem Eeiitralverbande von Omaha
und Umgegend sind zum Besteil der
Tornado-Opfe- r Beitrage von sol
genden Vereinen Ziigegangen:

Ter Fremont Turnverein be

schloß eiuslimmig, dem Eentralver
bände P25 zu überweisen. Folgen
des Schreiben begleitete die Zufen
tung.

Fremont. Neb., 0. April.
In unserer Monatsversamiillung

am 7. April wurde der Aufruf um
Hülfe fiir die Tornado-Opfe- r verle
ien und einstimmig der Betrag von
$25 bewilligt. Nebenbei bemerkt

gebietet einem doch schon das Pflicht'
gefülil als Mensch und Ehrist De
nen" in Noth und Bedrängnis hülf,
reich zur Seite zu stehen. Der Be

trag ist nur gering, unseren Wer

Hältnissen angepaßt, jedoch freudig
und willig gegeben.

Der Fremont Turn-Verei-

John H. Plambeck,
Schriftwart pro tem.

Vom Tamenklub deS Grand J5
land Liederlranz gingeil dem Ecn
tralverband $25 zum besten der

TornadoOpfer zu.
Ein alter Leser der Omaha Tri

lüne schreibt: Schicke Ihnen den

Abonnementsbetrag für die Omaha
Tribüne, mit der ich sehr zuftieden
bin, und füge 10 Dollars für die
Toruado-Opfe- r bei. -

O. B. Busboom, Milford. Neb,

Ein anderes Schreiben nebst $5
voll St. LouiS lautet:

Bitte verwenden Sie diese kleine
Gabe für die bedürftigen cyclon
betroffenen Tcutscklcn. Ergebcnst
Detlefs von der Lippe, Washington
Hotel, St. Louis.

Es sei hier dcr Hinweis auf et
Selbstverständliches erlaubt,

nämlich, daß es nicht auf die, Höhe
des Beitrags ankommt. ' Wohl ver
standen, kann die Surrune groß
genug sein, bettn der Hülfsfond hat
noch "bei 'weitem nicht die crfordcr
liche Höhe erreicht, um alles durch
den Tornado 'entstandene Elend gut
zu machen. Gemeint ist, daß der

geringste Betrag des wenig Be
mitteilen ebenso hohe Anerkennung
verdient und erhält als dcr größte
des Reichen. Deshalb sollte sich

Niemand, der zii helfen wünscht,
davon abhalten lassen, wenn seine
Berhältilisse ikm nur eine kleine
Beihülfe gestatten.

Streik in Belgien bevorstehend.
Brüssel. Belgien. 10. April.

Kinder und Frauen von Sozialisten
verlassen gegenwärtig das Land zu
Tausenden, um einer allenfallsigcn
?Joth entrückt zu sein, wenn dcr an
gedrohte Streik der Sozialsten, der
am 11. April beginnen soll, cintre
ten sollte. Berechnungen gemäß
werden zwischen 300,000 und 400,
000 Arbeiter ait jenem Tage die
Arbeit niederlegen, falls nicht daS

allgemeine Stimmrccht eingeführt
wird.

PersonalNotizcn.
Herr A. F. Mertcns, Schatzmei-

ster des Ecntralverbandes ,und Prä
sident des Westlichen 5iricgerbuud,
hat sich von seiner Krankheit wieder
soweit erholt, daß er das Hospital
verlassen und in ,dcit Schoß seiner
Familie zurückkehren konnte. Möge
er recht bald wieder völlig hergestellt
sein. -

Herr Wm. Thiesz aus Anburn
stattete uils heute einen angcnhmcn
Besuch ab und hinterließ einen Dol-

lar für den Hilfsfond.

Karl Ruinohr Privatier.
Herr Karl Rumohr hat seine an

dcr 10. und Davenport Straße ge
legeue Wirthschaft an die Herren
Adams & Dünn zll einem guten
Vreise verkauft und wird vorläufig
tut beschauliches Dasein führen.
Aber aus dem Geschirr will er noch
nicht heraus. Die erste sich ihm bie
tende Gelegenheit wird er sich zu
nutze 'machen ,tmd wieder ein Ge
schüft übernehmen, llebrigcns feiert
Herr Rumohr heute leinen 3. Ge
lurtstag, zu welchem wir ihn herz
Iich bcglückivünschen.

Bekennt sich schudig.
Der Neger Wilcy Nnderson hat

dem Tctcktlvchef Maloncy cingcstan
den. den 1307 Hickory Straße wohn
basten Erick Ehlcrt am Samstag
Abend 'Ecke 11. und Chicago Str.
lim 00 Cents nnd dessen Taschen
uhr beraubt zu haben. ' Die Uhr
iand man bei einem Pfandonkel in
Councit BIM. -

'

?üsischcn Nesiicrung," fuhr der
Reichskanzler sort. sind gut. Fürst
BiSmarck hat im Jahre 1? ge

sagt, wenn die Franzosen Frieden
galten, bis wir sie angreifen, dann
ist der Frieden gesichert." Tas gilt
auch heute noch. Wir haben in den
verflossenen 40 Jahren, auch in kri

tischen Momenten, dafür so viele

Beweise gegeben, dafz alle weiteren
Worte überflüssig sind. Ich bin

Lincoln. 10. April. Tie viel um
ftrittene Oniaha Wasscr-Diftrikttbi- ll

wird heute jedcnfallZ in Plenar
fitzung zur Sprache kommen und
dürfte, wie cS gegenwärtig aussieht,
zur Annahme empfohlen werden.

Mit einem Votum von 22 zu 8
wurden dem Zlichthauswärtcr Doo
da, der durch ausbrcchende Ctraflin
ge schwer verwundet wurde, $5000
angewiesen. Jene HauSbill, wo-

nach Telephon Gesellschaften angc
wiesen sind ihre Linien nach neuen
Tistriktcn zu verlängern, sobald 12
Kunden einen dreijährigen diesbe
züglichen Kontrakt unterzeichnen,
wurde im Senat Zedergestimmt.

Im Hause wurden folgende Bill?
zur Annahme empfohlen: Doppcl
fchicht fiir die Süd-Oma- h Feuer
wehr : Erhöhung des GchaltS deS
Sekretärs des SüdOmaha Schul
raths um $200 das Jahr; Echo
hung der Süd'Omaha Schulsteucr
umlage bis zu 21 Mills; dem Schul
rath SüdOmaha's ist es gestattet.
Abstimmung über eine $00,000 be
tragende Bondsvorlage vorzuneh-

men: Erhöhung der Pension Oma
haer Polizisten von $10 auf $50
pcr Monat; dcr County Surveyor
von Douglas County erhält in sei ,

ncr Eigenschaft als Landwegsommis
sär eine Gehaltszulage von $1000
das Jahr.

Omaha, Nebc., L. April.
Werther Herr Dclegatl '

Die regelmäßige Versammlung
des Centralvcrbandcs findet kom
mcnden Freitag Abend, den 11.
April . im Deutschcn Hause statt.
Wichtige Geschäfte liegen vor. Der '

Hilfsausschuk wird über bis bisher
eingegangenen Gelder für die vorn
Tornado . Heimgesuchten berichten.
Jcdcr Tclcgat sollte deshalb erschei :

nen.
Mit Gruß,

Aug. Specht. Sekretär.
Val. I. Peter. Präsident.

Hermann Schcppe gestorben.
Hermann Scheppe, ein Veteran

aus dem deutsch'französischen Krieg,
ist nach längerem Leiden in seiner
im südlichen Stadttheil gelegenen
Wohnung gestorben. Der Omaha
LandwehrVcrcin, zu dessen ältesten
Mitgliedern Scheppe gehörte, war
bei seiner am Mittwoch Nachmittag
erfolgten Beerdigung , zahlreich ver
treten. Möge er in Frieden ruhcit!
Den trauernden Hinterbliebenen un
scr Beileid. .

Schwerer Schneefall.
Während der letzten 21 Stunden

sind im westlichen Theil des Staa
tcs zwischen 4 und 15 Zoll Schit
gefallen. Derselbe kommt der Acker
krumme und den Weideländercien
sehr zu statten.

Einbruch.
Einbrecher drangen in der Nacht

ven Mittwoch auf Donnerstag in die
Andrew Nelson'sche Wirthschaft. 313
nördliche 10, Straße, und stahlen
$58.

Wetterbericht. '

Für Omaha, Council Bluff-- und
Umgegend: Regen oder Schnee
Abends, Freitag schön: kein wesent
lichcr Temperaturunterschied.

Für Nebraska: Schnee Abends:
Freitag bewölkt, wahrscheinlich
Schnee im östlichen und wärmer im
westlichen Theile. " '

Aus dem Staate Iowa.
Mount Pleansant. Ein Adler

schoß aus hoher Luft hernieder auf
das Gehöft des FarmerS Stani
Carper bei Trenion, packte mit sei
nen Fangen ein etwa 15 Pfund
schweres Lamm itild machte sich mit
dem Raub davon nach dem Gehölz
zu. Earpcr, der den Vorgang mit
angesehen hate, holte schnell seine
geladene Flinte und eilte dem Rau
bcr nach, den r am Rande des
Waldes auf einem Baume erspähte.
Ein gut gezielter Schuß zerschnict
terte dem Adler einen Flügel und
brachte ihn herunter. DaS Thier ,

maß zwischen den Flügelspitzen sechs
m- - ;

Muscatinc. Der Schulbesuch in
den öffentlichen Schulen hat . stark
gelitten, da unter den Kindern '

viele . Krankheiten herrschen, wie.
Windpocken. Masern, Scharlach und
Keuchhusten, - -

überzeugt, dafz die. gegenwärtige
. französische Regierung die Absicht

Eröffnung der Bnscballsaison dcr National und America Liga.

w$i&s5f vvvv,, r- - vhtT'""
,

- VJü vff)i;
F

-

: m ,

vj r - '?rS;
' ,p. ? XfA Sb F lten W ' t 'xV'i v

-- . : . üfS,-f-
ä i u" M, V WM,;t'ftmi ... ti V vV'"'" , O v t" VifW Qfei

fiW'Z' k' m T es

bat, den Frieden zu bewahren. Toch
die Zukunft ist nngcwisz. Tas tap
fere, stolze, ruhmliebende Volk der
Franzosen will keinen Krieg. Aber

" Zimte Kreise glauben heute an Fran5
reich's Ueberlegenheit im Vertrauen
ouf russische und englische Hülfe
TieseS Vertrauen wird durch Liter.
tur noch ', gesördert, die auf eine

Uebsrlegenhnt der Artillerie, der

Flieger und auf bessere Ausbildung
der Infanterie pocht und die Nie

beklagen ' der Türken, als deutsche
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. Niederlagen hinstellt. Ueberver

H trauen, das die Mittel ablehnt, weil

.e? sich-auc- so stark genug fühlte.
? .! , W .. iJk&v "t & fei- n

In t 'If'-'- " ' . r
1U- - 'Tn

lat sich stets gerächt, erst zuletzt bei

der Türkei. Tcr Sieger im Zu
kunftskrieg wird , immer das Volk

sein, daS im Stande ist, feinen leg
ten Man einzusetzen, wenn die eher
nen Würfel fallen und. dem Feind
die Spitze zu bieten mit der ganzen
Macht seines Volksthums. Wenn
nnö Jemand bedroht, dann stehen

wir bereit bis auf den letzten

Mann."
Der Eindruck der Kanzlerrede, die

wiederholt von Beifall begleitet lour
de, war im Allgemeinen ein guter.
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Teutschland und Panamakanal.
Wafhmgton, 10. April. Die gro- -

fceri deutschen Dampfcrlinicn treffen
bereits ! Vorbereitungen für die

Theilnahme an der Panamakanal
Eröffnungsfeier. Ein Repräsentant
von 15 Gesellschaften hat aukerdom
bei der Kanalkommission um Raum
fii ein wenigstens 15,000 Tonnen
Kohlen fassendes Lager auf dem

JsthmuS nachgesucht.

Prinz Heinrich in England.
, Kiel. 10. April. Prinz Heinrich

i ,k ton Preußen, Bruder des deutschen
Kaisers hat sich heute nach England

, begsbett, um der königlichen Fami-- '
sie einen Besuch abzustatten. Der

- iMmf wird keinen politischen Eha
. raktcr' haben. ' " ' -
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Die heutige Eröffmmg der Bafcballsaifon in der Nattonal tmd, ' American ' Liga wird wieder
einmal zu einem Festakt gemacht, e, Musik, Paraden und offizielles Werfen! W ersten', VallS von Seiten deS

Bürgerincisters jener Städte, welche professionelle Baseball Clubs aufzu weifen hnbeu kennzeichnen dert Be
c,inn der Saison. Obiges Bild zei,t eine Scene vom New Jork Baseball, Feld, al,S die einheimische Riege
dm ersteu Runnucht : - ,. r Ai," '
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